
der RathausKorrespondir¬
1 .NachRathaus Fol .16472.
ihr ausgeber u .verand .
15 .Jan .Wie ,Donnerstag23 .Febr .1903.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .ab¬
demAnsuchendesstädtischenRech¬

nungsrates ,AmbrosRaum
der städtischenExekutionsamtsof¬
fizials JohannLangmantelum
Versetzungin denbleibenden

gegeben .

StädtischeStraßenbahnen .ImStadtrate
errichteteS .Schreinerüberdievon
verschiedenenSeitenbereitserfolgteAn¬

ging aber entlich
nungderhalteseitenderStraßenbahr

unbesonderezurNachzeit .MitRück¬
sichaufdieVersuchsobjekte,welche
der Gesandern und Mastenin

der Sedingsaufgestellt worden
sind ,wurdedie Abhaltungeines
Solangenscheinsbeschlossen.

die Saal berichtete aber
dieEinsehungderSchienenstößer,

bindung ein Manbeiden
den Straßenbahnen .DerRe¬
führteaus ,daßdieErfahrungen
ehe diesbezüglichgesammeltworden,
ein diese Schunenverbindungüber
ausgünstigsind ,dahiedurcheine
vollkommengleichmäßigeVerbindung
der Schienenhergestellt
werdenkann ,so daßdassowohl

Plage¬
als für die Magenmaterialselbst
südlicheKostenderWagenausge¬
goßenerscheint .Außerdemwird
des Schematorialgegenüber
dembisherigenSystemviellänger
geschont ,u .dadurchdauerhafter.
dieKostenfür dieimJahr1905

auszuführendenHerstellungenbezie¬
fer sich mit 335000Kronen.
derStadtratbewilligtdiesenBetrag

NacheinemBerichtedesM .D.
Deutschmannwurdebeschlossen,
gegendieFinanz-Ministerial-Ent¬
scheidungwegenVerweigerung
derobjektivenNeuerfreiheitfür
dieWerkzeughättederstädtischen
StraßenbahnenbeimWegüber¬

am 7 .die Beschwer¬
andenVerwaltungsgerichtshofzu

ergreifen .

21 .BezirkderStrat hatdie
vomH .Dr .Wesselsvorgelegten
AntragebetreffenddieDruckte
gungder Wahlliste fürdie
Wahlenim1 .Bezirkgenehmigt.

zumUmbauderFerdinandstrate.
Im Stadtrate legte .Appenberger
dieBedingnisseundBehelfefürdie
AusschreibungeinerKonkurrenz

zur Einweihung von
für den StrubendieFordmands¬
brücke über denDonankann
zurGenehmigungvor .fürden
voraussichtlichenFalldesEinlan¬
gens mehrereProjekte seizu
genehmigen,daßfür jenesPro¬
jekt ,welchesdemvonderGemein¬
degenehmigtennachAnschauung
der Gemeindean Vorzügen ,am
nächstenkommt ,eineVergütung
von4000Reinengeleistet ,u .für
des gewählteProjekt25Prozent
derAusführungskostenalsEntgeld¬
für die Projektsverfassungzu
kannt wird das Stadtbauamt
ist anzuweisen,dieDetailprojekte
für die mit demBauderRot¬

brücke in Zusammenhange
hendenStraßenregulierungsprojekte

baldigstzurGenehmigungvorzu¬
legen .Die KommissionfürVer¬
veranlagen bezw .die dona¬
RegulierungsKommissionwären
dringendzuersuchen ,hinsichtlich
der FragebezüglichdesUmbau¬
es derprovisorischenhaltestellen
gebäude ,Ferdinandbrücke
u .der Ergänzungderbenach¬
benen Kai -undNützmann
bezw .der EinlösungderHäuser¬
sel ,an der Brückeehestens
BeschlüssederVollversammlung
einzuholen .Die Kostenfürdie
Brune ,welcheeineBreitevon
24 erhalten soll ,werden
vomStadtbauamtemit1250. 000
Kronenveranschlagt .

HermanFriedhof .Vom15 .März
l .J .gelangendieverhaltenen ,in
denJahren1890belegtenEinzelgraber
ain rother FriedhofzurWiederbe¬
ligung erwerbungendesBe¬
nützungsrechtesan diesenverfallenen
Grabern ,beymErinnerungender
in diesenGrabenruhendenLeichen¬
restesindvordem10 .Märzl .J .zu

veranlassen.

ErzherzogFranzKalden .
imOktobervorigenJahrserließ
Oppenberger ,einenAufruf
zur Errichtung eines Denkmals
für den Vater unseresKaisers ,
denin Weinäußerstpopularen,
HerzogFranzKarl .folg .
diesesAufrufestratennachstehende
Herrnzu einemDenkmalkomite
zusammen:Polizei-OberkommissärDr.
Heinrichv .Branduber ,HofratDr.
Belag alten ,Stadtrat er¬
mannBildhauet ,hohenvrow
ChristofLohumbs,Reichsratsabgeordneter



Dr .Viktorv .PuchsKommerzialrat
JohannGabler ,PostmeisterRudol¬
tagisch ,ProfessorDr .W.KleinHaus,
BesitzerJohannKörber ,m .Dr .
KarlBürger ,BaumeisterGeorg
Löwitsch ,Furst ,AloisSichtenstein
WeibischofDr .Godfried ,Marschall
D .B .Dr .Josef NeumacherStadt

pro
iegl ,Jo¬

Schnabl ,Direktionsbeamter ,Viktor
Seefranz ,KaufmannJohann
Sag ,MagistratsdirektorDr .Richard.
kircher med .Dr .Friedrich
Vielsch und M .D .C .Wessels .
DiesesKomitehielt heutemittags
unterdemVorsitzedesBam .Dr .
er im Rauch desBürger¬
meisters seinekonstituierende
Sitzungab ,beiwelcherAbg.Fürst¬
AlsLichtensteinzumPräsiden¬
lenS .R .Typenberger,Weibischof
Dr .Marschallu .R .D .v .Auch
zu Vizepräsidentenv .Bran¬
Huberu .Dr .WelschzuSchriftlich
ren ,ferner hohent Dr .Bitte .
Karleu .KommerzielenJoh .
Gablerzu Rassierengewählt
werden .Esist geplant ,dasden¬
mal im Strale u .zw .aneiner
demKonstantinhügel ,benachbarten
Stellezuerrichten.

AuszeichnungdesMagistratsrates
Sauer .Nacheiner Meldungder

Magistra¬
zu de¬

FranzJosefOrdensverliehen.Sauer
trat am4 .Jänner1872inden¬
schenDienstu .ist seit1885imBaude¬
partementtätig seit 1892alsLeiter,
desselbenist seit 1893Mitglieder
Baudeputationu .fungiertemehrere
Jahre als ObmannderTheater¬
kalKommissionsowiealsMit¬
gliedderTheater-Landes-Kommission
vonseinenArbeitensindhervorzu¬
habender EntwurfeinesEnt¬
nungsgesetzesundeinerBauord¬
nungfürWien,diePorzellierungs¬
u .Baulinien verhandlungenan¬
läßlichderVerlegungderKasernen

die Vorlagefür die Schaffungei¬
es amtlichen Regi¬
beraus ,für die Re¬
aufsichtsdienstesu .A.
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